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Die Einrichtung

• kann 18 Plätze zur Verfügung stellen
• bietet auf der Pflegeetage für 6 Menschen eine  

besonders intensive medizinische und pflegerische 
Betreuung

• steht auch Drogenabhängigen mit Doppeldiagnosen 
offen



Ziele unserer Arbeit

• Versorgung langjährig drogenabhängiger 
Menschen mit spezifischen Folgeerkrankungen

• Reduktion des Suchmittelkonsums unserer 
Bewohner/innen

• Sicherstellung medizinischer Versorgung und 
Teilnahme an einer antiretroviralen Therapie

• Verbesserung der Ernährungsgewohnheiten

• Vermeidung von Krankenhausaufenthalten
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Angebote

• Krisenintervention bei gesundheitlichen 
Problemen, Konflikten im Haus, 
Schwierigkeiten mit der Justiz, exzessivem 
Drogenkonsum, akuter Psychose

• Hilfen zur Reduktion des Drogenkonsums 

• Einzel- und Gruppengespräche

• Substitution

• Training zum Umgang mit Geld und Schulden

• Frühstück und Mittagessen



Gesamtzahl der von 1996 - 2009 betreuten 
Menschen
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Das P.i.A. Projekt im neuen Das P.i.A. Projekt im neuen 
Ergotherapieraum des Ergotherapieraum des 
EschenbachhausesEschenbachhauses



Der Start im Oktober 2007

• Freizeitgestaltung der BewohnerInnen vor dem Start P.i.A.

• Start mit 11 Klienten

• Umbau der Garage im Frühjahr 2008

• Seit Mai 2008 Nutzung als 
P.i.A.-Werkstatt und Ergotherapieraum



Allgemeine Ziele
des P.i.A. Projektes

• Förderung von 
Selbstvertrauen und Selbstwertgefühl

• Sinnvolle Tagesstrukturierung

• Vermeidung von Drogenbeikonsum

• Erwerb und Verbesserung von Grundarbeitsfähigkeiten

• Verbesserung der sozial-emotionalen Kompetenzen



Klientenbezogene Ziele 
des P.i.A. Projektes

• Absprachefähigkeit
• Selbstständigkeit
• Ausdauer
• Sorgfalt
• Geduld
• Frustrationstoleranz
• Toleranz
• Kommunikation
• Adäquates Äußern von Bedürfnissen

Fördern von…….



Tätigkeiten im Rahmen
des P.i.A. Projektes

• Reinigungsarbeiten
• Malerarbeiten
• Gartenarbeiten
• Unterstützung bei Umzügen der BewohnerInnen
• Kunstgewerbliche Arbeiten
• Lebenspraktische Tätigkeiten
• Dekoration des Hauses 
• Vorbereitung für Veranstaltungen z. B. Weihnachten



Verlauf des P.i.A. Projektes bis 
August 2009
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Ergotherapie im 
Eschenbachhaus

• P.i.A. – Projekt

• Beschäftigung der BewohnerInnen außerhalb P.i.A.
• Spiele
• Lebenspraktische Tätigkeiten
• Kreativarbeiten
• Hirnleistungstraining

• Organisation und Durchführung von 
Außer-Haus-Aktivitäten



BWG Eschenbachhaus

Eschenbachstraße 29

60596 Frankfurt

Vielen Dank für Ihre 
Aufmerksamkeit!
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